ELEKTRISCHE  LADUNGEN

Verschiedene Experimente:
1. Reibe einen PVC-Stab mehrmals kräftig mit einem Baumwolltuch. Die reibende Hand darf den Stab nicht berühren. Halte den Stab über leichte Gegenstände: Papierkügelchen, Holzspäne, Watteteilchen, Styroporkügelchen.

2. Reibe einen Plexiglasstab mit einem Seidentuch. Führe den Versuch wie unter 1. durch.

3. Lade einen PVC-Stab durch Reiben mit einem Wolltuch. Halte ihn in die Nähe eines dünnen Wasserstrahls und der Haare einer Mitschülerin.

4. Forme aus "Silberpapier" ein Kügelchen und hänge es frei auf. Reibe den PVC-Stab und nähere ihn dem Kügelchen.

5. Berühre in einem dunklen Zimmer die geladenen Stäbe mit einer Stabglimmlampe. Fasse sie an einer der Metallkappen und berühre mit der anderen den geladenen Stab.

6. Reibe eine Klarsichtfolie mit einem Wolltuch. Führe dann mit ihr anstelle des Stabes die Versuche unter 1. bis 5. durch.

7. Nähere einander zwei geladene Folien.

Nähere einen ausgestreckten Finger einer geladenen Folie.

8. Lade einen PVC-Stab durch Reiben mit Wolle. Lege ihn auf ein Nadelstativ und warte, bis er ruhig liegt.

Nähere ihm 
-einen zweiten geladenen PVC-Stab,

-einen geladenen Plexiglasstab.

9. Reibe einen aufgeblasenen Ballon an deinem Pulloverärmel. Führe alle

Versuche unter 1. bis 5. durch.

Vorgehen:

Du findest alle Materialien im Schulzimmer und Gruppenraum (verdunkelt)


bereitgestellt.

Führe nun in der zur Verfügung stehenden Zeit mit der Gruppe möglichst viele Experimente durch und notiere die beobachteten Ergebnisse.

Kreise die Nummern der durchgeführten Experimente auf dem Aufgabenblatt als Kontrolle ein.

